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§ 1 Allgemeines / Geltungsbereich

1. Es gelten ausschließlich diese Verkaufsbedingungen von TTI; entgegenstehende oder von
den Verkaufsbedingungen von TTI abweichende Bedingungen des Käufers erkennt TTI 
nicht an, es sei denn, TTI hat ausdrücklich und schriftlich ihrer Geltung zugestimmt.
 Entgegenstehenden oder von diesen Allgemeinen Verkaufsbedingungen abweichenden 
AGB des  Käufers wird  hiermit widersprochen. Die Verkaufsbedingungen von TTI gelten auch
dann, wenn TTI in  Kenntnis entgegenstehender oder von seinen Verkaufsbedingungen
 abweichender Bedingungen des Käufers die Lieferung an den Käufer vorbehaltlos ausführt.

2. Ein Vertragsschluss scheitert nicht an einander widersprechenden AGB. Soweit sich
 kollidierende AGB entsprechen, gilt das übereinstimmend Geregelte. Darüber hinaus gelten
 diejenigen Bedingungen von TTI als vereinbart, denen nicht widersprechende Bedingungen
der AGB des Käufers gegenüberstehen. Jedoch werden die Bestimmungen der AGB des
Käufers nicht Vertragsbestandteil, die nicht mit dem Inhalt der AGB von TTI übereinstimmen.
In allen anderen Fällen gelten die Regelungen des BGB.

3. Alle Vereinbarungen, die zwischen TTI und dem Käufer getroffen werden, sind schriftlich
 niederzulegen. Die Aufhebung des Schriftformerfordernisses bedarf ebenfalls der  Schriftform.

4. Die Verkaufsbedingungen von TTI gelten nur gegenüber Unternehmern (§ 14 BGB),
 juristischen Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtliche Sondervermögen im
Sinne von § 310 BGB.

§ 2 Annahme von Aufträgen

Alle Aufträge für Waren müssen von einem ordnungsgemäß ermächtigten Vertreter von TTI
schriftlich angenommen werden. Eine fiktive Annahme, wonach nicht widersprochene Aufträge
als angenommen gelten sollen, findet nicht statt.
Änderungen des Auftrags werden nach Auftragsannahme nur dann wirksam, wenn sie von
einem ordnungsgemäß ermächtigten Vertreter von TTI schriftlich bestätigt werden. Einseitige
Änderungen des Auftrags durch den Käufer sind nicht wirksam.

§ 3 Rücktritt vom Vertrag / Stornierung von Aufträgen

Von TTI angenommene Aufträge können nicht einseitig vom Käufer, sondern nur nach
 schriftlicher Genehmigung/Zustimmung von TTI storniert werden, ungeachtet des Grundes der
Stornierung oder des Rücktritts und ohne Einschränkung der TTI demnach zustehenden Rechte
bzw. Ansprüche auf Schadenersatz, soweit dem Vertragspartner nicht ein gesetzliches
 Rück trittsrecht zusteht. Dem Käufer steht es frei, nachzuweisen, dass TTI kein Schaden oder
ein niedrigerer Schaden entstanden ist, TTI steht es frei, einen höheren Schaden geltend zu
 machen.
Sonderbestellungen von Waren, die üblicherweise nicht auf Lager sind oder nach  Hersteller-
oder Kundenspezifikation konfektioniert werden, können nicht storniert oder rückgängig
 gemacht werden.

§ 4 Preise und Zahlungsbedingungen

1. Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, gelten die Preise von TTI ab
Sitz von TTI bzw. ab Herstellungs- oder Lagerort, ausschließlich Verpackung und Transport;
diese werden gesondert in Rechnung gestellt. Verpackungskosten sind auch dann vom
 Käufer zu tragen, wenn TTI die Verpackung auf Wunsch des Käufers zurücknimmt.

2. Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist nicht in den Preisen eingeschlossen; sie wird in jeweils
 gesetzlicher Höhe am Tag der Lieferung oder Leistung in der Rechnung gesondert aus -
gewiesen.

3. Der Abzug von Skonto bedarf gesonderter schriftlicher Vereinbarungen. Ein einseitiger
 Skontoabzug durch den Käufer wird von TTI nicht anerkannt.

4. Der gesamte Bruttobetrag der Rechnung ist ohne Abzugsmöglichkeit innerhalb von 30 Tagen
sofort ab Rechnungszugang zur Zahlung fällig. Zahlungsverzug beginnt 30 Tage nach
 Rechnungszugang, sofern nicht individuellvertraglich anders vereinbart. Für den Zeitpunkt
der Zahlung ist der Eingang bei TTI entscheidend. Kommt der Käufer in Zahlungsverzug, so
ist TTI berechtigt, Verzugszinsen zum jeweils geltenden gesetzlichen Verzugszinssatz (Zum
Zeitpunkt der Erstellung dieser Verkaufsbedingungen im Januar 2016: In Höhe von 9 % p.a.
über dem jeweiligen Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank) zu fordern. Falls TTI in der
Lage ist, einen höheren Verzugsschaden nachzuweisen, ist TTI berechtigt, diesen geltend
zu machen. Der Käufer ist jedoch berechtigt, TTI nachzuweisen, dass TTI als Folge des
 Zahlungsverzugs kein oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist.

5. Schecks werden nur vorbehaltlich ihrer Gutbuchung akzeptiert. Der Käufer ist im Falle 
der Rückbelastung verpflichtet, alle dadurch entstandenen Gebühren einschließlich
 angemessener Anwaltshonorare zu tragen. TTI kann alle vom Käufer erhaltenen Schecks
gegen Verbindlichkeiten des Käufers gegenüber TTI aus diesem oder einem anderen Vorgang
verrechnen, unabhängig von etwaiger Erklärung, die sich auf einem Scheck befindet oder
die in Bezug auf einen Scheck abgegeben wird. Die Annahme einer Teilzahlung stellt keinen
Verzicht von TTI auf die gesamte Bezahlung aller für den Käufer dem Verkäufer gegenüber
ausstehenden Beträge dar.

6. TTI kann eine Lieferung auf Kredit zu jeder Zeit verweigern. Lieferungen, die an den Käufer
gegen Zahlung bei Lieferung oder Ähnliches vorgenommen werden, unterliegen diesen
 Verkaufsbedingungen.

7. Der Käufer kann gegenüber Forderungen der TTI die Aufrechnung nur erklären, wenn seine
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von TTI anerkannt sind.

8. Wenn anderweitig nicht Entgegenstehendes vereinbart wird, behält sich TTI das Recht vor,
den Verkaufspreis für bei TTI bestellte Waren einseitig zu erhöhen, wenn sich die Kosten für
TTI durch Preiserhöhungen von Lieferanten der TTI erhöhen und der Versand der Waren ab
Sitz TTI noch nicht erfolgt ist. Im Falle einer Preiserhöhung durch den Lieferanten wird der
dem Käufer gegenüber genannte Verkaufspreis um den gleichen Prozentsatz erhöht, um den
die Kosten von TTI für die Waren durch die Preiserhöhung des Lieferanten gestiegen sind.

§ 5 Lieferzeit und Lieferung

1. TTI ist lediglich verpflichtet, erst nach Abklärung aller technischen Fragen zu liefern. 
Sofern Waren nach Kundenspezifikationen zu fertigen sind, ist TTI nicht vor endgültiger
 Produktionsfreigabe durch den Käufer zur Fertigung und Lieferung verpflichtet. Dies gilt nicht
für die Produktion und Lieferung von Waren nach Herstellerspezifikation. Dies setzt die recht-
zeitige ordnungsgemäße Erfüllung sämtlicher vereinbarten und sonstigen Verpflichtungen
des  Käufers voraus.

1. General provisions, scope of application

1. All sales shall be governed exclusively by these Terms and Conditions of Sale of TTI. TTI
shall not recognize any conflicting conditions of the  purchaser or conditions that differ from
TTI’s Sales Terms and Conditions unless TTI has explicitly consented in writing to their
 applicability. Any conflicting conditions of the purchaser or conditions that differ from these
General Sales Terms and Conditions are  herewith  contradicted. TTI’s Sales Terms and
 Conditions shall apply even if TTI, with knowledge of conflicting conditions of the  purchaser
or  conditions that differ from its terms, executes delivery to the purchaser without  reservation. 

2. A conclusion of a contract shall not fail due to general terms and conditions that contradict
each other. Insofar as conflicting general terms and conditions correspond to each other,
the conforming provisions shall apply. Moreover, those terms of TTI shall be deemed to
have been agreed which correspond to non-contradicting terms of the purchaser’s general
terms and conditions. However, those provisions of the purchaser’s  general terms and
 conditions which do not correspond to the content of TTI’s General Terms and Conditions
shall not form part of the contract. In all other cases, the provisions of the German Civil
Code [BGB] shall apply. 

3. All agreements made between TTI and the purchaser must be recorded in writing. This also
applies to a revocation of the requirement that such agreement be in writing.

4. TTI’s Sales Terms and Conditions only apply to entrepreneurs (Section 14 of the German
Civil Code [BGB]), legal persons under public law or  special public funds under public law
as defined by Section 310 of the German Civil Code [BGB].

2. Acceptance of orders

All merchandise orders must be accepted in writing by a duly authorized representative of TTI.
A fictitious acceptance by which  uncontradicted orders are to be deemed to have been
 accepted does not exist.
Changes made to the order after its acceptance shall only become effective if they are
 confirmed in writing by a duly authorized  representative of TTI. Unilateral changes to the order
by the purchaser are ineffective. 

3. Contract rescission / order cancellation

Orders accepted by TTI may not be cancelled unilaterally by the purchaser, but only with the
written approval/consent of TTI, regardless of the  reason for cancellation or rescission and
without limitation of the rights and/or damage compensation claims to which TTI is thus
 entitled, unless the  contracting party is entitled to a legal right of rescission. The purchaser
shall be at liberty to show that TTI incurred no damages or lesser damages; TTI shall be at
 liberty to assert greater damages. 
Special orders for merchandise not ordinarily in stock or prefabricated according to the
 manufacturer’s or customer’s specification cannot be  cancelled or rescinded.

4. Prices and terms of payment

1. Unless otherwise indicated in the order confirmation, TTI’s prices shall be ex TTI’s registered
office or ex-factory or warehouse,  exclusive of  packaging and shipping, which shall be billed
separately. Packaging costs are to be borne by the purchaser even if TTI takes back the
 packaging upon the purchaser’s request. 

2. Value-added tax as required by law is not included in the prices. It is indicated separately
on the invoice in the amount required by law on the date of delivery or performance. 

3. The deduction of cash discounts shall require special written arrangements. An unilateral
cash discount deduction by the purchaser shall not be recognized by TTI. 

4. The total gross invoice amount shall be due and payable within 30 days immediately upon
receipt of the invoice without any deduction. The  customer shall be in default of payment
if the invoice is still unpaid 30 days after its receipt unless individually otherwise agreed by
 contract. The authoritative date of payment shall be the date of receipt by TTI. If the
 purchaser is in payment arrears, TTI shall be  entitled to charge penalty  interest at the
 respective applicable statutory default interest rate (at the time of drafting these Sales Terms
and Conditions in January 2016: in the amount of 9 % p.a. above the respective base
 interest rate of the European Central Bank). If TTI can show greater  damages due to delay,
it shall be entitled to assert them. The purchaser shall be entitled, however, to show TTI
that TTI incurred no or  substantially lesser damages as a consequence of the delayed
 payment. 

5. Checks shall be accepted only subject to collection. If a credited amount is redebited, the
purchaser must pay all damages thus  incurred,  including reasonable legal fees. TTI may
apply any checks received from the purchaser toward the purchaser’s obligation to TTI
 arising from this or any other transaction, regardless of any statement made on the check
or in relation thereto. Acceptance of a partial  payment does not signify waiver by TTI of
total payment of all outstanding amounts owed by the purchaser to the seller.

6. TTI may refuse to supply merchandise on credit to the purchaser at any time. Merchandise
supplied to the purchaser for payment upon  delivery or similar methods are subject to these
Sales Terms and Conditions.

7. The purchaser may declare a set-off to TTI only if his or her counterclaims have been
 decided finally and absolutely, are uncontested, or are  recognized and acknowledged by
TTI.

8. Unless anything else to the contrary has been agreed, TTI reserves the right to raise the
selling price unilaterally for merchandise  ordered from TTI if TTI’s costs rise due to price
 increases by TTI’s suppliers and if the merchandise has not yet been shipped from TTI’s
 registered office. In the event of a price increase by the supplier, the selling price stated to
the purchaser will be raised by the same percentage as TTI’s costs for the  merchandise
have risen due to the price increase by the supplier. 

5. Delivery period and delivery

1. TTI is obligated solely to provide merchandise only after clarification of all technical matters.
Insofar as merchandise is to be  manufactured  according to the customer’s specifications,
TTI shall not be obliged to manufacture and deliver the merchandise until the purchaser has
 definitely given the go ahead for production. This does not apply to the production and
 delivery of merchandise according to the  manufacturer’s  specification. This implies and
 requires that the purchaser duly fulfils all agreed and other obligations properly in good time.
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2. Die Angabe von Lieferzeiten durch TTI ist unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich schrift-
lich als verbindlich gekennzeichnet sind.

3. Kommt der Käufer in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige Mitwirkungspflichten, 
so ist TTI berechtigt, den TTI daraus entstehenden Schaden, einschließlich etwaiger
 Mehraufwendungen, zu verlangen. In diesem Fall geht auch die Gefahr eines zufälligen
 Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den
Käufer über, in dem dieser in Annahmeverzug gerät. Der Käufer kommt auch in Annahme-
verzug und haftet für den zufälligen Untergang der Waren, wenn er durch höhere Gewalt an
der Annahme gehindert ist. Höhere Gewalt auf Seiten des Käufers berechtigen diesen nicht
zum Rücktritt oder befreien ihn von der Abnahmeverpflichtung.

4. TTI ist nicht verantwortlich für einen Liefer- oder Leistungsverzug, wenn die Gründe dafür 
nicht von ihr zu vertreten sind. Zu diesen Gründen gehören uneingeschränkt höhere Gewalt,
Handlung oder Unterlassung des Käufers, von zivilen oder militärischen Behörden, Feuer, 
Streik,  Epidemien, Quarantänebestimmungen, Überschwemmungen, Erdbeben, Aufruhr, 
Krieg, Transport verzögerungen usw. oder die Unmöglichkeit, Arbeitskräfte, Material oder
 Betriebsstoffe zu erhalten. Bei einer Verzögerung wird der gegebenenfalls vertraglich  vereinbarte
Liefertermin um den Zeitraum verlängert, der dem Zeitverlust einer solchen Verzögerung ent-
spricht, ohne dass dadurch Schadensersatzpflichten bzw. Vertragsstrafen für TTI entstehen.

5. TTI ist berechtigt, die Lieferung zu verweigern oder zu verzögern, wenn der Käufer fällige
Zahlungen nicht umgehend an TTI leistet, gleich ob diese aus derselben vertraglichen
 Beziehung mit TTI oder einer anderen resultieren.

6. TTI kann die unter die vorliegenden Bestimmungen fallenden Waren innerhalb der in dem
entsprechenden Auftrag festgelegten Frist zu jeder beliebigen Zeit oder in mehreren
 Teillieferungen liefern.

7. Alle angegebenen Preise und versandten Waren verstehen sich „free on board“ ab Sitz von
TTI bzw. ab Herstellungs- oder Lagerort. Dies bedeutet, dass insbesondere die gesetzliche
Regelung des Versendungskaufes gemäß 447 BGB gilt. Dies bedeutet, dass der Käufer von
dem Zeitpunkt an, an dem die Waren den Herstellungs- oder Lagerort verlassen, alle Kosten
und Gefahren des Verlustes oder der Beschädigung zu tragen hat. Das Recht an den Waren
und das Risiko des Verlustes, der Beschädigung und des zufälligen Untergangs gehen bei
Übergabe der Waren durch TTI an den Frachtführer zum Versand auf den Käufer über.
 Vorbehaltlich einer anderslautenden schriftlichen Genehmigung von TTI zahlt der Käufer alle
Fracht- und Versandkosten sowie eventuelle Versicherungsprämien für den Versand der
Waren. Wenn der Käufer keine anderslautende Anweisung gibt, kann TTI den Frachtführer,
die Versandart und den Transportweg selbst bestimmen.

§ 6 Transportversicherungen

Sofern der Käufer dies bei Auftragserteilung ausdrücklich wünscht, wird TTI die Lieferung durch
eine Transportversicherung eindecken; die insoweit anfallenden Kosten trägt der Käufer.

§ 7 Mängelgewährleistung

1. Die Gewährleistungsrechte des Käufers setzen voraus, dass dieser seinen nach §§ 377, 381
HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten nachgekommen ist. Der Käufer
hat die Ware vollständig zu untersuchen, unabhängig davon, ob die Lieferung für den Käufer
nur ein Durchgangsgeschäft darstellt. Die Ware gilt als vom Käufer angenommen, wenn er
nicht innerhalb einer angemessenen Frist ihre Annahme verweigert hat. TTI verzichtet nicht
auf die Einrede der verspäteten Mängelrüge. Ansprüche aus einem Lieferverzug sind aus-
geschlossen, es sei denn, sie werden vor Erhalt der Waren gestellt. Die Annahme der Ware
stellt einen Verzicht auf jedweden Anspruch aufgrund eines Lieferverzuges dar. Rücksen-
dungen werden nur dann akzeptiert, wenn zuvor die entsprechende Genehmigung „Return
material authorisation“ von TTI eingeholt wurde. Die Rückgabe der Waren in der Original-
verpackung muss nach den Anweisungen der Stelle erfolgen, die die oben genannte Ge-
nehmigung ausgestellt hat. Die Rückgabe von Waren in elektrostatischer Verpackung wird
nur dann akzeptiert, wenn diese Verpackung nicht geöffnet wurde.

2. TTI schließt jedwede Gewährleistung der an den Käufer verkauften Waren ebenso wie die
Zusicherung über deren Eignung für besondere Zwecke, soweit gesetzlich zulässig, aus. TTI
ist damit einverstanden, an den Käufer sämtliche übertragbaren Gewährleistungen zu
 übertragen, die TTI von dem Hersteller der an den Käufer veräußerten Waren erhalten hat.
Von TTI vorgenommene Wertschöpfungsarbeiten entsprechen den anwendbaren Spezifika-
tionen des Käufers für Arbeiten dieser Art.

3. Sofern TTI zur Gewährleistung verpflichtet ist, beträgt die Gewährleistungsfrist ein Jahr. Eine
Hemmung oder ein Neubeginn der Verjährungsfristen ist ausgeschlossen.

4. TTI ist nicht verpflichtet, über den Gewährleistungsrahmen hinaus Waren vorzuhalten oder
zu beschaffen. Insbesondere ist TTI nicht zur Vorhaltung eventueller Ersatzteile verpflichtet.

5. Soweit ein von TTI zu vertretender Mangel der Kaufsache vorliegt, ist TTI nach sei ner Wahl
zur Mängelbeseitigung oder zur Ersatzlieferung berechtigt. Im Falle der Mängelbeseitigung
ist TTI verpflichtet, alle zum Zweck der Mängelbeseitigung erforderlichen Aufwendungen,
insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten zu tragen, soweit sich diese
nicht dadurch erhöhen, dass die Kaufsache nach einem anderen Ort als dem Erfüllungsort
verbracht wurde. TTI verzichtet nicht auf das Recht zur Nachbesserung, auch wenn das
 Geschäft für den Käufer ein dringendes ist. Die Nachbesserung beinhaltet weder den Ausbau
der mangelhaften Sache noch den erneuten Einbau, soweit nicht der Einbau ursprünglich
vertraglich vereinbart war.

6. Soweit sich nachstehend einschließlich unten § 8 nichts anderes ergibt, sind weitergehende
Ansprüche des Käufers, gleich aus welchem Rechtsgrund, ausgeschlossen. TTI haftet
 deshalb nicht für Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind;
 insbesondere haftet TTI nicht für entgangenen Gewinn oder sonstige Vermögensschäden
des Käufers. TTI ist in keinem Fall haftbar für mittelbare Neben- oder Folgeschäden.

7. Die Entschädigung des Käufers, aufgrund einer Forderung seinerseits ist ungeachtet der Art
der Forderung entweder aufgrund einer Gewährleistung oder aus dem Vertrag auf den von
ihm für die Waren gezahlten Kaufpreis beschränkt.

8. Schadensersatzansprüche - gleich aus welchem Rechtsgrund - verjähren nach einem Jahr.
Hiervon ausgenommen sind Schadensersatzansprüche bei Personenschäden sowie
 Schadensersatzansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz. 

§ 8 Gesamthaftung

1. Eine weitere Haftung auf Schadensersatz ist, ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend
gemachten Anspruchs, ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Verletzungen des Lebens, des
Körpers oder der Gesundheit, soweit diese Verletzungen auf einer vorsätzlichen oder fahr-
lässigen Pflichtverletzung von TTI oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung
eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen von TTI beruhen. Das Vorstehende gilt
entsprechend für Schäden aus der nicht unerheblichen Verletzung einer wesentlichen
 Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des
 Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig
vertraut und vertrauen darf); in diesem Fall ist die Haftung jedoch auf den Ersatz des vorher-
sehbaren, typischerweise eintretenden Schadens begrenzt. Ferner ist die Haftung für
 sonstige Schäden nicht ausgeschlossen, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen
Pflichtverletzung von TTI oder einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung
eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen von TTI beruhen.

2. Die Regelung des Absatz 1 gilt nicht für Ansprüche gemäß §§1,4 Produkthaftungsgesetz.
Eventuelle Pflichten von TTI, den Käufer von Forderungen Dritter freizustellen, bestehen nur,
soweit sie im Produkthaftungsgesetz zwingend vorgeschrieben sind. Gleiches gilt bei
 anfänglichem Unvermögen oder zu vertretender Unmöglichkeit.

2. The indication of delivery times by TTI shall be non-binding unless it has been marked as
binding expressly and in writing.

3. If the purchaser defaults in accepting delivery of merchandise or violates other participation
obligations, TTI shall be entitled to require  compensation for damages thus incurred by TTI,
including any added expenses. In this case, the risk of accidental destruction or  accidental
 deterioration of the merchandise devolves upon the purchaser as the purchaser enters
default in accepting delivery. Likewise, the  purchaser  enters default in accepting delivery
and shall be liable for the accidental destruction of the merchandise if he is  prevented from
accepting delivery due to acts of God. Acts of God on the side of the purchaser neither
 entitle the latter to rescind the contract nor hold him free and harmless from his obligation
to accept delivery. 

4. TTI shall not be responsible for arrears in delivery or performance due to reasons beyond
its control. Such reasons include – without  restriction or limitation – acts of God, actions
taken or refrained from by the purchaser or by civil or military authorities, fire, strike,
 epidemics, quarantine regulations, floods, earthquakes, unrest, war, shipping delays, etc.,
as well as the impossibility of obtaining labour, materials or supplies. In case of delay, any
contractually agreed delivery deadline will be extended by a period corresponding to the
time lost due to such delay, without TTI incurring obligations to pay compensation or
 contractual penalties by this. 

5. TTI is entitled to refuse or delay the delivery of merchandise if the purchaser fails to make
immediate payment of amounts due and  payable, regardless of whether such amounts are
the result of the same or another contractual relationship with TTI. 

6. TTI may provide merchandise falling under the present provisions at any time or in several
partial shipments within the period set in the  respective order. 

7. All stated prices and shipped merchandise is F.O.B. ex TTI’s registered office or ex factory
or warehouse. In particular, this means that the legal regulations regarding sale by delivery
to another location are applicable as dealt with in Section 447 of the German Civil Code
[BGB]. That in turn means that the purchaser has to bear all expenses and risk of loss or
damage from the time at which the  merchandise leaves the place of  manufacture or storage.
Rights to the merchandise and the risk of loss, damage, or accidental destruction devolve
upon the purchaser when TTI gives the merchandise to the carrier for shipment. The
 purchaser pays all freight and shipping costs, as well as any applicable insurance  premiums
for shipment of the merchandise, subject to written approval of contrary arrangements by
TTI. Unless the purchaser instructs otherwise, TTI may itself determine the carrier, shipping
method and transport route. 

6. Transport insurance

If so desired by the purchaser when he places his order, TTI will provide transport insurance
coverage for the merchandise shipment. Costs so  incurred are paid by the purchaser. 

7. Warranty for defects

1. The purchaser’s rights under the warranty require that he or she has properly fulfilled the
purchaser’s inspection and notification  obligation under Sections 377, 381 of the German
Commercial Code [HGB]. The purchaser has to inspect the merchandise entirely,
 irrespective of whether  the  delivery only constitutes a transit business for the purchaser. It
is assumed that the purchaser has accepted the merchandise if he or she has not refused
acceptance within a reasonable period. TTI does not waive its right of  objection on the
grounds of lateness. Claims due to delay in delivery are ruled out unless made prior to 
receipt of the merchandise.  Merchandise acceptance represents a waiver of any and all
claims due to delay in delivery. Return shipments will be  accepted only if a “Return Material
Authorization” is first obtained from TTI. Merchandise must be returned in the original pak-
kaging and must  conform to the instructions of the  office that issued the aforementioned
“RMA”. Returned merchandise in electrostatic packaging will be accepted only if such 
packaging has not been opened.

2. TTI neither provides any warranty whatsoever for merchandise sold to the purchaser, nor
any assurances of its suitability for particular  purposes, so far legally permissible. TTI agrees
to transfer to the purchaser any transferable warranties that TTI has received from the
 manufacturer of the merchandise sold to the purchaser. Value-addition work performed by
TTI corresponds to the purchaser’s  applicable specifications for such work. 

3. Insofar as TTI is obligated to provide a warranty, the warranty period shall be one year. Any
suspension or restart of the limitation  periods is  excluded.

4. TTI shall not be obliged to provide or procure merchandise beyond the scope of warranty.
In particular, TTI shall not be obligated to  provide any spare parts.

5. To the extent the merchandise has a defect for which TTI is responsible, TTI shall be entitled
to correct the defect or provide a  replacement, at its choice. For defect correction of the
product, TTI is obligated to pay all expenses necessary for the purpose of  correcting the
defect of the delivered product, in particular costs of transport, travel, labor and materials,
insofar as such costs are not increased due to the  merchandise having been moved to a
location other than the place of performance. TTI does not waive the right to be given the
 opportunity to remedy a fault, even if the transaction is an urgent one for the purchaser.
The remedy includes neither the  disassembly of the defective item nor its reassembly, unless
the reassembly had been initially contractually agreed.

6. Additional claims of the purchaser are ruled out, regardless of their cause in law, insofar as
no other provisions are set forth hereinafter, including Clause 8 below. Therefore, TTI
 assumes no liability for any damage caused to the deliverable; in particular, TTI shall not be
 liable for lost profits or other financial detriment to the purchaser. In no case will TTI be liable
for indirect accessory or consequential damage.

7. Compensation of the purchaser on the basis of a payment claim by the purchaser is limited
to the purchase price paid for the  merchandise,  regardless of the type of the payment claim,
arising either from warranty or from the contract.

8. Claims for damages – for whatever legal reason – come under the statute of limitations after
one year. Claims for personal injuries and claims under the German Product Liability Act
shall be excluded herefrom.

8. Aggregate liability

1. Further liability for damage compensation is precluded hereby, irrespective of the legal
 nature of the asserted claim. This shall not apply in cases of injury to life, body or health as
far as the injury arises from a willful or negligent breach of duty on the part of TTI or from a
willful or negligent breach of duty on the part of a legal representative or vicarious agent of
TTI. The foregoing shall apply mutatis  mutandis to damages arising from a not
 inconsiderable violation of an essential contractual obligation (obligation the fulfillment of
which  constitutes a condition sine qua non for the due execution of the contract and on
the observation of which the contractual partner  regularly relies and may rely); in this case,
however,  liability shall be limited to compensation for the foreseeable, typically occurring
damage. Furthermore,  liability for other damage shall not be precluded if the latter arises
from a willful or grossly negligent breach of duty on the part of TTI, or from a willful or grossly
negligent breach of duty on the part of one of TTI’s legal representatives or vicarious agents. 

2. The stipulation contained in paragraph 1 shall not apply to claims pursuant to Sections 1
and 4 of the German Product Liability Act. Any  possible duties on the part of TTI to exempt
the purchaser from third party claims only exist insofar as they are mandatory under the
german product liability act. The same shall apply for initial inability and impossibility for
which the party is responsible.
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§ 9 Eigentumsvorbehalt

1. TTI behält sich das Eigentum an der Kaufsache bis zum Eingang aller Zahlungen aus dem
Liefervertrag vor; der Käufer erkennt den einfachen und verlängerten Eigentumsvorbehalt
von TTI an. Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug,
ist TTI berechtigt, die Kaufsache zurückzunehmen. In der Zurücknahme der Kaufsache durch
TTI liegt kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, TTI hätte dies ausdrücklich schriftlich erklärt.
In der Pfändung der Kaufsache durch TTI liegt stets ein Rücktritt vom Vertrag. TTI ist nach
Rücknahme der Kaufsache zu deren Verwertung befugt, der Verwertungserlös ist auf die
Verbindlichkeiten des Käufers, abzüglich angemessener Verwertungskosten, anzurechnen.

2. Der Käufer ist verpflichtet, bis zur vollkommenen Bezahlung die Kaufsache ordentlich zu
 verwahren und pfleglich zu behandeln. Die unter Eigentumsvorbehalt stehende Kaufsache
darf durch den Käufer vor vollständiger Bezahlung der gesicherten Forderungen weder an
Dritte verpfändet noch zur Sicherheit übereignet werden. 

3. Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter, hat der Käufer TTI unverzüglich schriftlich
zu benachrichtigen, damit TTI Klage gemäß 771 ZPO erheben kann. Insbesondere ist der
Käufer verpflichtet, das Vollstreckungsorgan auf die Eigentumsverhältnisse an den Sachen
hinzuweisen. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, TTI die gerichtlichen und außergericht-
lichen Kosten einer Klage gemäß 771 ZPO zu erstatten, haftet der Käufer für den TTI
 entstandenen Ausfall.

4. Der Käufer ist berechtigt, die Kaufsache im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu verkaufen;
er tritt TTI bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungsendbetrages (einschließlich
Mehrwertsteuer) ab, die ihm aus der Weiterveräußerung gegen seinen Abnehmer oder Dritte
erwachsen, und zwar unabhängig davon, ob die Kaufsache ohne oder nach Verarbeitung
weiterverkauft worden ist. Zur Einziehung dieser Forderung bleibt der Käufer auch nach der
Abtretung ermächtigt. Die Befugnis von TTI, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt hiervon
unberührt. TTI verpflichtet sich jedoch, die Forderung nicht einzuziehen, solange der Käufer
seinen Zahlungsverpflichtungen aus den vereinbarten Erlässen nachkommt, nicht in
 Zahlungsverzug ist und insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens
gestellt ist oder Zahlungseinstellung vorliegt. Ist aber dies der Fall, kann TTI verlangen, dass
der Käufer TTI die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum
Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und dem
Schuldner (Dritten) die Abtretung mitteilt. Außerdem ist TTI in diesem Fall berechtigt, insoweit
die Befugnis des Käufer zu weiteren Veräußerung und Verarbeitung, Umbildung oder
 Vermischung der unter Eigentumsvorbehalt stehenden Kaufsache zu widerrufen. 

5. Die Verarbeitung oder Umbildung der Kaufsache durch den Käufer wird stets für TTI
 vorgenommen. Wird die Kaufsache mit anderen, TTI nicht gehörenden Gegenständen ver-
arbeitet, so erwirbt TTI das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der
Kaufsache zu den anderen verarbeiteten Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung. Für die
durch Verarbeitung entstehende Sache gilt im Übrigen das gleiche wie für die unter Vorbehalt
gelieferte Kaufsache.

6. Wird die Kaufsache mit anderen, TTI nicht gehörenden Gegenständen untrennbar vermischt,
so erwirbt TTI das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Kaufsache
zu den anderen vermischten Gegenständen zum Zeitpunkt der Vermischung. Erfolgt die Ver-
mischung in der Weise, dass die Sache des Käufers als Hauptsache anzusehen ist, so gilt
als vereinbart, dass der Käufer TTI anteilmäßig Miteigentum überträgt. Der Käufer verwahrt
das so entstandene Alleineigentum oder Miteigentum für TTI.

§ 10 Patente, Verletzungen

TTI nimmt keinerlei Zusicherung vor, dass an den Käufer veräußerte Waren frei sind von recht-
mäßigen Ansprüchen Dritter aufgrund eines Verstoßes oder einer Verletzung eines Patents oder
Warenzeichens oder Ähnlichem, und sie lehnt jede Gewährleistung und Haftung im Fall einer
Verletzung im Zusammenhang mit den Waren ab. Der Käufer erkennt diesen Haftungsaus-
schluss an. Der Käufer hat vielmehr selbst dafür Sorge zu tragen, dass die von ihm in den je-
weiligen Ländern vertriebenen Produkte keine Rechte Dritter verletzen. Der Käufer ist damit
einverstanden, sich im Fall einer Forderung aufgrund einer Verletzung nur an den Hersteller oder
Lizenzgeber der Waren zu wenden. Darüber hinaus ist der Käufer damit einverstanden, TTI
gegen Beträge, Kosten, Aufwendungen und Anwaltshonorare zu schützen, ihn zu verteidigen
und schadlos zu halten, die TTI dem Verkäufer als Folge einer Forderung, eines Klagegrundes
oder Urteils entstehen, bzw. die er zahlen muss, die sich aus der Verwendung, Änderungen
oder Verbesserung der Waren ergeben, die der Käufer erworben hat, es sei denn, eine derartige
Verwendung, Änderung oder Verbesserung wurde von dem Hersteller oder Lizenzgeber der
Waren schriftlich genehmigt.

§ 11 Auf- und Einbau

Der Käufer ist für den Auf- und Einbau sowie den Betrieb der hierin verkauften Waren allein ver-
antwortlich, einschließlich und uneingeschränkt des Einholens aller Genehmigungen, Lizenzen
oder Zertifikate, die für den Auf- und Einbau sowie den Betrieb und Vertrieb dieser Waren er-
forderlich sind.

§ 12 Technische Beratung und Daten

Jedwede technische Beratung, die im Zusammenhang mit der Nutzung der Waren angeboten
oder gegeben wird, ist eine kostenlose Gefälligkeit dem Käufer gegenüber, und TTI hat keinerlei
Verantwortung bzw. übernimmt keinerlei Haftung für den Inhalt oder die Anwendung einer der-
artigen Beratung. Der Käufer darf erst nach vorheriger schriftlicher Genehmigung des Verkäufers
technische Daten, die ihm TTI zur Verfügung gestellt oder offengelegt hat, verwenden, verviel-
fältigen oder offen legen. Davon ausgenommen sind der Auf- und Einbau, der Betrieb und die
Wartung der vom Käufer erworbenen Waren.

§ 13 Software

Die Computersoftware, die gegebenenfalls von TTI an den Käufer zu liefern ist, wird gemäß
einem separaten Lizenzvertrag oder anderen Regelungen von dem Inhaber der Software oder
von Dritten direkt an den Käufer im Rahmen einer Lizenz bereitgestellt. Der Käufer bestätigt
den Empfang eines separaten Vertrages, in dem die Lizenz für die an den Käufer gelieferte Soft-
ware erteilt wird. Der Käufer erkennt an, dass TTI keine Partei zu einer solchen Lizenz über die
Bereitstellung von Software darstellt. Der Käufer ist damit einverstanden, sich bei Forderungen
aufgrund einer Wartung oder Unterstützung oder von Verletzungen oder Gewährleistungen im
Zusammenhang mit Software, die ihm nach diesen Bestimmungen zur Verfügung gestellt wurde,
direkt an den Lizenzgeber zu wenden.

§ 14 Rechte des Verkäufers

1. Im Falle eines Zahlungsverzuges seitens des Käufers zahlt der Käufer alle Kosten, die TTI
bei dem Einzug von Beträgen entstanden sind, die ihr der Käufer schuldet. Darin einge-
schlossen sind ein angemessenes Anwaltshonorar und Einzugsgebühren. TTI ist berechtigt,
ihre Forderungen gegen den Käufer an Dritte abzutreten oder / und durch Dritte einziehen zu
lassen.

2. Verzichtet TTI im Falle einer Verletzung dieser Bestimmungen und Bedingungen oder bei
einem Zahlungsverzug auf ihre Rechte, so gilt dies nicht als ein Verzicht im Falle von nach-
folgenden Verstößen oder Unterlassungen.

9. Retention of ownership

1. TTI shall retain ownership of the merchandise pending receipt of all payments resulting from
the supply contract; the purchaser  recognizes the simple and prolonged retention of
 ownership by TTI. TTI shall be entitled to repossess the merchandise in the event of
 behaviour by the  purchaser in violation of the contract, especially default in payment. The
repossession of the merchandise through TTI does not constitute a rescission of the
 contract unless so expressed by TTI explicitly and in writing. The seizure of the merchandise
through TTI always  signifies rescission of the  contract. TTI shall be entitled to sell the
 merchandise following repossession; the proceeds from the sale are to be  credited toward
the amounts owed by the purchaser, minus reasonable sales expenses.

2. The purchaser shall be obligated to store the merchandise orderly and to treat it with care
until it is paid for in full. The purchaser shall  neither pledge the purchased item subject to
reservation of title to third parties nor assign it to third parties by way of security before the
secured claim has been fully paid.

3. In the event of seizures or other interventions by third parties, the purchaser must notify TTI
thereof in writing without delay to enable TTI to file an action pursuant to Section 771 of
the German Code of Civil Procedure (ZPO). In particular, the purchaser shall be obligated
to point out the ownership status of the items to the enforcement body. To the extent that
the third party is not able to reimburse TTI for court costs and other expenses associated
with an action pursuant to Section 771 of the German Code of Civil Procedure (ZPO), the
purchaser shall be liable for the financial loss suffered by TTI.

4. The purchaser shall be entitled to resell the merchandise by way of a proper business
 transaction. The purchaser now hereby assigns to TTI all payments receivable from
 customers or third parties to which the purchaser becomes entitled on account of such
 resale in the  amount of the final invoice total (including value-added tax), regardless of
 whether the merchandise is resold with or without processing. The purchaser shall remain
authorized to collect such payments receivable even following the assignment. TTI’s
 authority to collect the  payment itself shall remain  unaffected thereby. Nevertheless, TTI
undertakes to refrain from collecting the payment as long as the  purchaser fulfils his or her
payment obligations from the agreed proceeds, does not fall into payment arrears, and in
particular no  application is made to open bankruptcy or composition proceedings and there
is no stoppage of payments. If this is the case, however, TTI may require the purchaser to
disclose to TTI the assigned receivables and the respective debtors, to provide all
 information  necessary for collection, to  relinquish the associated records, and to notify the
debtors (third  parties) of the assignment. In this case, TTI shall  furthermore be entitled to
revoke the purchaser’s authority to resell and process, transform or blend the purchased
item subject to  reservation of title to such extent.

5. Processing or modification of the merchandise by the purchaser shall always be performed
on TTI’s behalf. If the merchandise is  processed with other objects not belonging to TTI,
then TTI shall acquire co-ownership of the new item in the ratio of the value of the
 merchandise to the other processed objects at the time they are processed. The item
 created through such processing shall also be covered by the same stipulations as the
 merchandise supplied with rights reserved.

6. If the merchandise is inseparably combined with other objects not belonging to TTI, then
TTI shall acquire co-ownership of the new item in the ratio of the value of the merchandise
to the other combined objects at the time they are combined. If they are combined in such
a way that the purchaser’s item is considered the main item, then it shall be considered
agreed that the purchaser shall transfer to TTI prorated co-ownership. The purchaser holds
the sole property or jointly owned property thus created in safe custody for TTI.

10. Patents, violations

TTI shall provide no assurances whatsoever that merchandise sold to the purchaser is free of
third party legal claims based on a violation or  infringement of a patent, trademark or the like,
and shall provide no warranty and liability whatsoever in the event of a violation in  connection
with the merchandise. The purchaser recognizes this nonwarranty. The purchaser rather has
to ensure by himself or herself that the  products sold by him or her in the respective countries
do not violate any third party rights. The purchaser consents to address  himself or herself only
to the  manufacturer or licensor of the merchandise in the event of a claim based on a violation.
In addition, the  purchaser consents to protect, defend, and indemnify TTI against amounts,
costs, expenses, and legal fees which TTI incurs vis-à-vis the seller in consequence of a
 payment claim, a cause of action, or judgment, or which TTI must pay, which result from
 utilization, alteration, or improvement of the merchandise  acquired by the purchaser, unless
such utilization, alteration, or improvement was approved in writing by the manufacturer or
 licensor of the merchandise. 

11. Assembly and installation

The purchaser shall be solely responsible for assembling, installing, and operating the
 merchandise sold herein, including – without  limitation – for obtaining all approvals, licenses,
and certificates required for assembling, installing, operating and selling this merchandise.

12. Technical consultation and data

Any technical consultation or advice offered or given in connection with the use of the
 merchandise shall be a gratuitous favour for the  purchaser; TTI shall bear no responsibility and
assume no liability whatsoever for the content, application or consequences of any such
 consultation or advice. The purchaser may not utilize, reproduce, or disclose technical data
provided or disclosed by TTI without the seller's prior written approval. Exceptions shall be
assembly, installation, operation, and maintenance of the merchandise acquired by the
 purchaser.

13. Software

Any computer software to be supplied to the purchaser by TTI shall be provided by way of
 license directly to the purchaser by the owner of the  software or by third parties in accordance
with a separate licensing agreement or other arrangement. The purchaser shall confirm  receipt
of a  separate contract in which the license is granted for the software supplied to the purchaser.
The purchaser shall acknowledge that TTI is not a party to such license for providing software.
The purchaser shall consent to address himself or herself directly to the licensor in the event
of claims based on maintenance or support or violations or warranties in connection with
 software provided pursuant to these provisions.

14. Rights of seller

1. In the event the purchaser falls into arrears with his or her payments, the purchaser shall
pay all costs incurred by TTI in collecting  amounts owed by the purchaser, including
 reasonable legal fees and collection feeds. TTI is entitled to assign its claims against the
purchaser to third parties or / and to have them collected by third parties. 

2. If TTI waives its rights in the event of violation of these provisions and conditions or in case
of payment arrears, this shall not constitute a waiver of such rights in case of subsequent
violations or omissions.
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§ 15 Vereinbarung und Ergänzung/Erweiterung der Vereinbarung

Diese Vereinbarung stellt die einzige und gesamte Vereinbarung zwischen den Parteien über
den Vertragsgegenstand dar, und sie ersetzt alle früheren oder zeitgleichen schriftlichen oder
mündlichen Vereinbarungen zwischen ihnen zu diesem Gegenstand. Früher abgewickelte
 Geschäfte zwischen den Parteien oder branchenübliche Vorgehensweisen sind für die
 Auslegung oder Ergänzung einer Bestimmung dieser Vereinbarung nicht maßgeblich. Eine
 Annahme oder Duldung im Fall einer Leistungserbringung im Rahmen dieser Vereinbarung ist
für die Festlegung der Bedeutung der vorliegenden Vereinbarung nicht maßgeblich, selbst wenn
die annehmende oder duldende Partei Kenntnis von der Art der Leistung und Gelegenheit zum
Einspruch hatte. Eine etwaige spätere Änderung dieser Vereinbarung ist nur dann für TTI
 bindend, wenn sie schriftlich erfolgt, und sowohl vom Käufer als auch von TTI unterzeichnet
ist. Abtretungen dieser Vereinbarung oder der daraus entstehenden Rechte durch den Käufer
sind nur mit schriftlicher Zustimmung von TTI gültig.

§ 16 Bestimmungen und Bedingungen des Käufers

1. TTI ist bemüht, ihre Kunden prompt und effizient zu bedienen. Demzufolge liefert TTI ihre
Waren, bzw. erbringt ihre Leistungen, ausschließlich nach den hier aufgeführten Bestimmun-
gen und Bedingungen.

2. Die Vertragserfüllung durch TTI hängt von der Zustimmung des Käufers zu den Verkaufs -
bedingungen von TTI ab, es sei denn, TTI ist ausdrücklich schriftlich mit einer anders -
lautenden Regelung einverstanden. Fehlt eine solche Vereinbarung, beginnt die Leistung
und/oder Lieferung nur im Sinne eines Entgegenkommens dem Käufer gegenüber, und
 dadurch wird keine Annahme einer oder der Gesamtheit der Bestimmungen und Bedingun-
gen des Käufers begründet bzw. wird nicht als solche ausgelegt.

3. Wenn nicht vorher in gegenseitigem Einvernehmen schriftlich ein Vertrag geschlossen wurde,
gilt die Annahme der Waren oder Dienstleistungen als Annahme der hierin genannten
 Bestimmungen und Bedingungen.

§ 17 Exportkontrolle

1. TTI weist darauf hin, dass die Lieferung von Gütern (Waren, Software, Technologie)
 exportkontrollrechtlichen Beschränkungen und Verboten unterliegen kann. Hierzu zählen
 ins besondere deutsche und europäische Vorschriften des Außenwirtschaftsrechts. Ferner
 bestehen europäische und nationale Embargovorschriften gegen bestimmte Länder und
 Personen, die eine Lieferung verbieten oder unter Genehmigungsvorbehalt stellen können.
Güter aus US-amerikanischer Herstellung, Güter mit einem Anteil von 10 bzw. 25 % an   US-
Gütern, Güter von US-beherrschten Unternehmen können zusätzlich zu den oben genannten
Gesetzen und Bestimmungen dem US-amerikanischen (Re-)Exportrecht unterliegen. 

2. Der Käufer verpflichtet sich, sämtliche anwendbaren Exportkontrollbestimmungen und,  soweit
die Lieferung der Güter dem US-Recht unterfällt, ebenso auch die US-(Re)-Exportbestimmun-
gen anzuerkennen und einzuhalten. Insbesondere verpflichtet sich der Käufer, die Güter weder
direkt noch indirekt einer Verwendung zukommen zu lassen, die in irgendeiner Weise im
 Zusammenhang mit der Entwicklung, der Herstellung, der Handhabung, dem Betrieb, der
 Wartung, der Lagerung, der Ortung, der Identifizierung oder der Verbreitung von chemischen,
biologischen oder nuklearen Waffen und deren Trägersystemen steht. Er  verpflichtet sich zudem,
die Güter weder direkt noch indirekt einer militärischen Endverwendung in einem Waffenem-
bargoland i.S.d. Art. 4 Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 428/2009, in einem Land der deutschen
Länderliste K oder in der Volksrepublik China zukommen zu  lassen, es sei denn, er verfügt über
die erforderlichen Genehmigungen. Ferner verpflichtet er sich, die Güter weder direkt noch in-
direkt einer zivilnuklearen Verwendung in den Ländern zukommen zu lassen, die in § 9 Abs. 1
AWV genannt sind, es sei denn, er verfügt über die erforderlichen Genehmigungen. Der Käufer
verpflichtet sich weiter, die gelieferten Güter weder direkt noch indirekt, mittelbar oder unmit-
telbar an Personen, Unternehmen,  Einrichtungen, Organisationen oder in Länder zu verkaufen,
exportieren, re-exportieren,  liefern, weiterzugeben oder anderweitig zugänglich zu machen,
 sofern dies gegen europäische, deutsche oder, soweit einschlägig, US-rechtliche (Re-) Export-
bestimmungen verstößt. Der Käufer verpflichtet sich, im Falle einer Weiterveräußerung oder
Weitergabe der gelieferten Güter seinen Abnehmer auf die exportkontrollrechtlichen Be -
stimmungen hinzuweisen und die daraus resultierenden Verpflichtungen weiterzugeben. Der
Käufer ist TTI gegenüber bei Anforderung verpflichtet, sogenannte Endverbleibsdokumente
auszustellen und im Original an TTI zu übersenden, um den Endverbleib und den Verwendungs-
zweck nachweisen zu können. Der Käufer nimmt zur Kenntnis, dass die unter Ziffer 1 genannten
Rechtsvorschriften  ständigen Änderungen und Anpassungen unterliegen und auf den Vertrag
in der jeweils  gültigen Fassung anwendbar sind. Der Käufer muss sich selbstständig über die
einschlägigen Vorschriften erkundigen und ist für die Einhaltung selbst verantwortlich. 

3. Für Schäden, die TTI durch die schuldhafte Nichtbeachtung von anwendbaren Export -
kontrollvorschriften oder US-(Re-) Exportbestimmungen durch den Käufer entstehen, haftet
Käufer gegenüber TTI in vollem Umfang. Er stellt insoweit TTI von Ansprüchen Dritter frei.

4. Dieses Angebot (Vertrag, Auftragsbestätigung) und die Erfüllung des Vertrages steht unter dem
Vorbehalt, dass die gegebenenfalls erforderlichen Ausfuhr- bzw. Verbringungsgenehmigungen
oder anderweitigen außenwirtschaftsrechtlichen Genehmigungen oder Freigaben von den
 zuständigen Behörden erteilt werden und keine sonstigen rechtlichen Hindernisse aufgrund von
TTI als Ausführer bzw. Verbringer oder von einem der Lieferanten von TTI zu beachtenden
 exportkontrollrechtlichen Vorschriften entgegenstehen. 

§ 18 Allgemeines

1. Für die vorliegende Vereinbarung und die von den Parteien zu erbringenden Leistungen gel-
ten die Gesetze der Bundesrepublik Deutschland. Die Parteien schließen hiermit ausdrücklich
die Anwendbarkeit des Gesetzes der Vereinten Nationen über den internationalen Kauf von
Waren und das Haager Übereinkommen betreffend das auf internationale Kaufverträge über
bewegliche Sachen anzuwendende Recht / EKG Einheitliches Kaufgesetz aus. Alle in diesen
Allgemeinen Verkaufsbedingungen enthaltenen Bestimmungen, Bedingungen und Verein-
barungen gelten für alle Rechtsnachfolger des Käufers und sind für diese bindend.

2. Wenn eine Bestimmung oder ein Teil dieser Vereinbarung ungültig, gesetz- oder sittenwidrig
oder nicht durchsetzbar ist oder wird, bleiben die übrigen Bestimmungen oder Teile hiervon
unberührt.

3. Die einzelnen hierin verwandten Überschriften dienen den Parteien nur zur Leistungszuord-
nung. Die Auslegung der Bestimmung wird dadurch nicht berührt.

4. Diese Geschäftsbedingungen wurden in deutscher Sprache erstellt und danach in die eng-
lische Sprache übersetzt. Grundsätzlich dient die englische Fassung dieser Geschäftsbe-
dingungen als Arbeitsgrundlage der Parteien, allerdings mit der Maßgabe, dass im Falle
eines Streits zwischen den Parteien über die Auslegung einer Bestimmung die deutsche
Fassung den Ausschlag gibt.

§ 19 Gerichtsstand / Erfüllungsort

1. Sofern der Käufer im Sinne des § 38 ZPO Kaufmann, juristische Person des öffentlichen
Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, ist der Geschäftssitz der TTI aus-
schließlicher – auch internationaler - Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis
unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten; Entsprechendes gilt, wenn der Käufer
Unternehmer im Sinne von § 14 BGB ist. TTI ist jedoch auch berechtigt, den Käufer am Er-
füllungsort oder an dessen allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. Vorrangige gesetzliche
Vorschriften, insbesondere zu ausschließlichen Zuständigkeiten, bleiben unberührt. 

2. Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist der Geschäftssitz von TTI
Erfüllungsort.

15. Agreement, amendments/supplements to agreement

The present agreement shall represent the sole and total agreement between the parties with
regard to the subject matter of the contract, replacing all earlier or contemporaneous
 agreements between them, whether written or oral, regarding that subject matter. Previous
 transactions between the parties and procedures customary in the industry shall not be
 authoritative as an interpretation or amendment of a provision hereof. Acceptance or tolerance
in case of a performance rendered in the context hereof shall not be authoritative for
 determining the meaning of the present agreement, even if the accepting or tolerating party
had knowledge of the type of performance and had the  opportunity to object. Any later
changes to this  agreement shall be binding upon TTI only if made in writing and signed by
both the  purchaser and TTI. An assignment by the purchaser of this  agreement or the rights
arising therefrom shall be valid only with the written consent of TTI.

16. Purchaser’s provisions and conditions

1. TTI shall strive to serve its customers promptly and efficiently. Accordingly, TTI shall provide
its merchandise and shall render its  services  exclusively in accordance with the provisions
and conditions set forth herein.

2. Contract fulfillment by TTI shall depend exclusively on the consent of the customer on TTI’s
terms of sale, unless TTI expressly consents  beforehand in writing to different arrangements.
In the absence of such agreement, the service and/or delivery shall begin only by way of
accommodating the purchaser; this shall not establish an act of acceptance of any or all of
the purchaser's provisions and conditions, and cannot be interpreted as such. 

3. If no contract is concluded in writing beforehand by mutual consent, then acceptance of
the merchandise or services shall be  considered  acceptance of the provisions and
 conditions named herein.

17. Export control

1. TTI points out that the delivery of goods (merchandise, software, technology) may be
 subject to restrictions and prohibitions under the export  control law. In particular, these are
German and European requirements of the foreign trade legislation. Furthermore, there are
European and  national embargo regulations against certain countries and persons. These
embargo regulations can prohibit deliveries or make them  subject to approval. U.S. made
goods or goods with a 10 or 25 % share of U.S. made goods, goods from U.S. controlled
 companies may be subject to the U.S. (re-)export laws, in addition to the above mentioned
laws and regulations. 

2. The purchaser undertakes to recognize and comply with all applicable export control
 regulations and – insofar as the delivery of the goods is  subject to U.S. laws – also with the
U.S. (re-)export regulations. In particular, the purchaser undertakes to ensure that the use
to which the goods are put either directly or indirectly is not connected in any way to the
development, manufacture, handling,  operation, maintenance, storage,  positioning,
 identification or the proliferation of chemical, biological or nuclear weapons and their
 carrying systems. Furthermore, the purchaser undertakes to ensure that the end use to
which the goods are put either directly or indirectly is not of a  military nature in a country
subject to a weapons embargo as defined in Art. 4(2) of Regulation (EC) No. 428/200, in a
country  mentioned in the German Country List K or in the People’s Republic of China, unless
the purchaser is in the possession of the required approvals. Furthermore, the purchaser
 undertakes to ensure that the use to which the goods are put either directly or indirectly is
not of a civilian nuclear nature in the countries mentioned in Section 9 Paragraph 1 of the
German Foreign Trade and Payments Ordinance [AWV], unless he or she has the required
approvals. Moreover, the purchaser undertakes not to sell, export, re-export, supply or
transfer the goods or to make them  otherwise accessible – neither directly nor indirectly –
to persons,  companies, institutions, organizations or countries if this violates European,
German or, where applicable, U.S. (re-)export regulations. In the event of a resale or transfer
of the goods supplied, the purchaser  undertakes to point out the regulations under export
control law to his customer and to transfer the  obligations herefrom. Upon TTI’s request, the
 purchaser shall be obligated to issue documents indicating the final destination of the goods
and to send the original documents to TTI in order to be able to prove the goods’ final
 destination and end use. The purchaser takes note of the fact that the statutory regulations
stated in clause 1 are subject to constant modifications and adjustments, and shall be
 applicable to the  contract as amended from time to time. The purchaser must inform himself
about the relevant regulations and is himself  responsible for ensuring compliance with them. 

3. The purchaser shall be liable towards TTI to the full extent for any damages caused by the
purchaser due to a culpable failure to  observe  applicable export control regulations or U.S.
(re-)export regulations. In this respect, the purchaser shall hold TTI harmless from any  third
party claims.

4. This offer (contract, order confirmation) and the execution of the contract are subject to the
proviso that the required export or transport licenses or other licenses or approvals under
foreign trade law, if applicable, are granted by the authorities in charge and that there are
no other  conflicting legal impediments arising from regulations under export control law
which are to be complied with by TTI as  exporter or transferor or by one of TTI’s suppliers.

18. General provisions

1. The present agreement and the performances to be rendered by the parties shall be
 governed by and construed in accordance with the laws of the Federal Republic of
 Germany. The parties hereby explicitly rule out the applicability of the United Nations' law
on the  international sale of goods and the Hague Convention on the law governing
 international sales agreements for movable property/Uniform Law on the Sale of Goods.
All  provisions, conditions, and agreements contained herein shall apply for all legal
 successors of the  purchaser and shall be  binding upon them.

2. If a provision or part of the present agreement is or becomes invalid, illegal, contrary to law
or to public policy, or unenforceable, the  remaining provisions or portions thereof shall
 remain unaffected thereby.

3. The individual Section headings employed herein serve only to help the parties to categorize
performances hereunder. The  interpretation of the provision is not affected by this. 

4. These Conditions of Sale were drawn up in German and then translated into English. In
 general, the English version of these Conditions of Sale shall be the basis for the work of
the parties, provided, however, that in the case of a dispute between the parties with respect
to the  interpretation of any clause the German version shall determine such dispute.

19. Legal venue / place of performance

1. Provided that the purchaser is a merchant or a legal person under public law or a special
asset under public law as defined by Section 38 of the German Code of Civil Procedure [ZPO],
the courts at the location of the registered office of TTI shall have exclusive – even  international
–  jurisdiction for all disputes arising directly or indirectly from the contractual relationship; the
same applies if the purchaser is an  entrepreneur as defined by Section 14 of the German Civil
Code [BGB]. However, TTI shall also be entitled to bring action against the  purchaser at the
place of  performance or at his or her place of general jurisdiction.  Overriding statutory provi-
sions, particularly with  respect to  exclusive competencies, remain unaffected. 

2. Unless otherwise indicated in the order confirmation, the place of performance shall be the
location of TTI's registered office.

TTI AGB 4seitig 05-2017_Layout 1  26.04.17  16:59  Seite 4


